
Fünf Frauen lernten sich bei der Bewältigung
ihrer Krebserkrankung in der Tanztherapie
kennen und bringen nun ihre Erfahrungen

rund um den Heilungsprozess auf die Bühne.
Für einige der Darstellerinnen änderte sich

das Leben radikal.

Was sie verbindet, ist, dass sie durch den Krebs
ihr Leben mit anderen Augen betrachten.

Auf humorvolle, ehrliche und kritische Weise
beschreiben sie ihre Geschichten.

Es wird aber auch jener Frauen gedacht, die
den Krebs nicht besiegen konnten.

Lynn Baginski möchte ihnen mit ihrem
Butoh-Tanz ein Andenken setzen.



Wendepunkt – Tanztheater
mit Frauen nach einer Krebserkrankung

Premiere am Freitag, .ࠂࠀ April 8ࠀ߿ࠁ um ߿߿:߿ࠁ Uhr
im Bürgerhaus Gräfelfing (großer Saal)

Adresse: Bahnhofplatz 1, 82166 Gräfelfing
(direkt am S-Bahnhof Gräfelfing)

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter:
www.buergerhaus-graefelfing.de

Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns über eine Spende für die
Bayerische Krebsgesellschaft.

Die Arbeit mit den Frauen lehrt
mich Demut. Gesundheit und
Zufriedenheit sind keine
Selbstverständlichkeit.

Lynn Baginski

Ich hätte mir das nie ausgesucht.
Aber die Erkrankung hat mein

Leben positiv verändert.

Petra Stadler

Ich habe gelernt, dass das Leben
endlich ist. Daher tue ich mehr

Dinge, die ich liebe.

Susann

Die Krankheit war für mich der
Impuls, mich wieder auf mich

selbst zu besinnen.

Silvia Geyer

Aufgeweckt von meinem Karzinom
lerne ich meine eigenen

Bedürfnisse zu achten, mich
wichtiger zu nehmen und meinem

Leben einen Sinn zu geben.
Susanne Längin

Jede Aufgabe ist eine
Bereicherung, jede gemeisterte

Aufgabe ist mein Sieg.

Diana Waltner

Es spielen und tanzen:
Diana Waltner, Susanne Längin, Silvia Geyer,

Susann, Petra Stadler, Lynn Baginski

Idee, Konzept, Regie, Organisation:
Lynn Baginski

Titelfotos:
Albert Schwarzer und Helmut Klingele

Ton:
Albert Schwarzer

Die Darstellerinnen


